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DieWienerBodenwertabgabe.DasGesetzbetreffenddieBodenwertabgabevonver¬
bautenLiegenschaftenist imWinerLandesgesetzblattbereitskundgemachtworden
undam15 .JuliinKraftgetreten.DieDurchführungsverordnungwirddemnächst
verlautbartwerden. DieVeranlagungderAbgabeerfolgtnichtdurchBekenntnisse,
diederAbgabepflichtigezulegenhat ,sondernjederEigentümereinerabgabepflich
tigenLiegenschaftoderdervonihmfürdieLiegenschaftbestellteVerwalter
erhaltenvomMagistrateinenBescheid,mitdemihnenderamtlichermittelteBo¬
denwertderLiegenschaftnachdemStandevom1 .August1914bekanntgegeben
wird. DieVorarbeitenfürdieseamtlicheErmittlungsindbereitsimGangeund
eskönntebereitsmitderHinausgabedieserBescheidebegonnenwerden.Nunha¬
ben aber die Hausbesitzerorganisationen und das Gremiumder behördlich konzes - ¬
sioniertenRealitätenvermittler-undVerwalterbeimMagistratdasErsuchenge¬
stellt,mitderHinausgabedieseramtlichenBescheidebis anfangsSeptemberzu¬
zuwarten,weilsicheinerechtsgiltigeZustellunginfolgeAbwesenheitderauf
SommeraufenthaltbefindlichenHausbesitzerundVerwalterimLaufedesAugust
schwerbewerkstelligenlassenwird. DerMagistrathatdiesemErsuchenstattge¬
geben,erwartetjedochvondenHausbesitzerorganisationenunddemgenannten
Gremium,dasssieetwaimWegeihrerFachblätteraufihreMitgliederinder
Weiseeinwirkenwerden,schonjetztdieerforderlimhenVorbereitungenwegen
SchätzungdesBodenwertesderLiegenschaftenzutreffen ,damitdanndasVerfah¬
rennichtdurchGesucheumErstreckungderEinwendungsfristenverzögertwerde.
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DerStrassenbahnunfallinderAlserstrasse.Heutevormittagsum' 15Uhrwollte
einZugderLinieH2nachFreigabederStreckedurchdenWerkehrspolizisten
dieKreuzungAlserstrasse-LangegasseinderRichtungzumGürtelpassieren.Im
selbenAugenblicküberfuhreinZugderLinie5dieHaltestelleinderSpital¬
gasseundstiessaufderKreuzungmitdemTriebwagenderLinieH2,dersofort
starkabgebremstwurde,zusammen.DadurchkameszueinerEntgleisungdesTrieb-¬
wagensderLinieH2,diejedochdurchdieeigeneZugsmannschaftsofortbeho¬
benwerdenkonnte. DieUntersuchungdesTriebwagensderLinie5hatergeben,
dasseinKabelschuhinderBremsleitungabgeschmolzenist ,wudurchdieWirkung
der elektrischenBremsebeeinträchtigtwunde. BeidemZusammenstosserlitt eine
Frau einenNervenschock.
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